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Kreistagswahl.
Bemüh § 64 bet « fei« Dtbcuwg scheibet mit « Klaus diese»

Jahre » die Hülste der » rei»tag»abgeord«eti « eine» jede» « ahl-
verbaudes aus , sür die eine Neuwahl stattfiudeu muß. Üvter
Bezug auf 8 67 der «rei» Ordnung wird nachstehend ver-
öfientltcht:

1. da» Berzeichni» der zu« Aahlverbavde der größere»
Branddesttzer gehörende« Grundbesitzer, Sewerbetreibru-
den und Bergwerttbefltzer;

S. dir zum Wahlverbaode der Laudgemeiudeu gehörige«

Besitzer selbständiger Gutsbezirke und wahlberechtigte»
Gewerbetreibenden urd BergmerkSbefitzer;

3. das Verzeichnis der Lardgeweiude « unter Angabe der
Zahl der von jeder einzelne« Gemeinde zu wählende«
Wahlminuer

Anträge auf Berichtigung dieser Verzeichnisse sind binnen
einer Frist v,u 4 Woche» nach Ausgabe de» diese Bekannt¬
machung enthaltenen Blatte » bei dem Kreisansschoffe auzu-
bringen, der darüber beschließt. Segen diesen Beschluß findet
innerhalb 9 Wochen die »läge bei dem Bezirk»-« uSschuffe statt,

»angenschwalbach, den 2». Juni 1918.
Der » reiSauSschnß de» UntertaunnSkretse».
I . B. r Dr . Jugevohl,  GretSdrputierter.

Verzeichnis I

8*
w
wp

Zunamen - Borname» Stand »der Gewerbe Sohuort Bemerkungen

Abteilung A. Hrunbvefitzer.
»gl . Preuß . Domänen

und ForstfiSkuS
v. Düngern, Dr.

Sürst, « » ied

Emil Adolf Professor

Standr »hirr

Altona,
»lopstockstr. 23
Neuwied

Ist vom gesamten innerhalb de» Kreise» ge¬
legenen Gründet,entum mit mehr als 18V Mk.

Grundsteuer veranlagt.

Abteilung 8 . HewerSetreiveub« und Werg
Feierabend Ottomar Fabrikbefitzrr Ntedernhanse»

Grkel jr. Heinrich H » Hahn

Srözivger »arl * SdolfSeck

»appa » III Heinrich Bauunternehmer Idstein

Landauer Donner Eduard Fabrikbesitzer G '

Passavant Wilhelm * Michelbach

Trinkhau» Ph . Jakob «r Jbftejn

c Verzeichnis II

Bon einer innerhalb deS Kreises betriebenen
Unternehmung in Klaffe I bezw. II der Ge¬
werbesteuer mit einem Steuerbetrage von

mindesten» 300 Mk. veranlagt.

Abteilung A Gutsbesitzer.
and BergwerkSbesttzrr.

Abteilung 8 . Kew erbetreibende.
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oakat. Michel ». Morell
SauberftegSmühle
Mitteldeutsche

«Sbestsabrik

Fabrtkbes.
Stgrrei

Vockenhausen
vor«

»ö«ig»hof«n

Ist mit mindesten»
156 M Gewerbe¬
steuer veranlagt.
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Eagenhahn
Niedergladbach

244
' 217

i
i

ß 46 Daisbach
Bechtheim

237 l
1 Wehen 905 3 47 214 l
2 Niederuhaufru 976 3 48 Hettenhain 232 i
3 Laufenselden - 831 3 49 Obergladbach 167 i
4 WöiStorf ' 784 2 50 Wingsbach 213 i
5 Walsdorf 724 2 51 Springe« 164 i
L Bleideuftadt 776 2 52 Niedermetltngen 211«# l
7 Vockenhausen 717 2 53 Born 236 i
8 Hahn 761 2 54 Wallbach ISS l
9 Breithardt 615 2 55 Huppert 207 l

10 Michelbach 630 2 56 Grebenroth 189 i
11 Hokzhausr« ü. A. 587 2 57 Nreder Oberrod 188 l
12 Elch - 568 2 58 Niederlibbach 217 i
13 Bremthal 570 2 59 Savgevsetfeu 174 i
14 Heftrich 588 2 60 kkröftrl 199 i
15 Wall-oben stein 535 2 61 Liudschled 166 i
16 Neuhos 5-3 2 62 Fischbach 163 l
17 Rückershaufen 534 2 63 Langschted 143 i
1« kkettenbach 487 2 64 Namschied 147 l
19 IlöaigShoskN 564 2 65 Egenroth 169 i
20 Bär stadt 416 2 66 SdolsS'ck 142 l
21 Beuerbach 431 2 I ' . > 67 Oberlibbach 157 l
22 Nieder josbach 486 2 68 Watzrlhaia 164 l
23 Bermbach 430 2 69 Nauroth 141 i
24 GberjvSbach 413 2 70 Eschevhahn 151 l •
35 Panrod 352 1 71 Heimbach 136 l
26 Haufe« v. d. % 319 1 72 Oberseelbach 135 i

27 StrtoztrtoitatiS 359 1 73 kk.ffelbach U6 l
28 Orlen 34» l 74 Daubach 121 l
29 Strivzmargarethä 333 1 75 Ehreubach 119 l
30 Niederseelbach 320 1 76 Hambach 119 l
31 Hoher st eia 297 1 77 Niederauevff l07 i Grund- «.
33 tlemel 301 1 78 Mapprrkhatu 96 l 292.58 M. Tebäudest.
33 Schlavgrubad 260 1 79 Oberauroff 90 l 291.27 .
34 Görkroth 308 1 80 Algeuroth 75 l 209.70 „
35 -ennethal 262 1 81 Watzhahn 100 i
36 Wambach 271 l •% 82 Hlgerroth 63 l 200.87 „
37 Steckenroth 267 1 83 Levzhah» 65 i 228.82 „ „
36 Dickschied-Kerolt steil 286 1 84 Obermriltugeu 58 l 192.46 „
39 Hausenü. A. 279 1 85 Martenroth 64 i 204.29 .
40 Ltmbach 273 1 v.‘V ' 86 WiSp-r 56 i 86.96 .
41
43

Seitzenhahn
Zorn

261 1
l y269 1 !

43 tketternschwalbqch 259 1 I ♦ ,

Zucker.
1. Die zum Eivniachm zur Bersüguug steheudeu Zockermevgev

find beschränkt, da «ährend de» WtrtschastljahreS monatlich je
klopf 750 Gramm auSgegeben melde«.

8. Ja nächster Zeit « halten die Gemeinden je Kopf etwa
3 Pfuad Zucker. Hiervon müssen befriedigt werde«:

a . ortSauwefende Vevölkeruvg eiuschl Gefangene«. Wach
mäaver (« ebarfSavtetl für Juli je Kopf 750 Gramm).

1». Zulage für Säuglinge je klopf 350 Kram« ,
e. Zackerzulaze mit Stückstcht auf die Bratkärzung je klopf

350 Kcam« .
<1. Zu Eiumachzwecke« je klopf 500 Bram« .

Auf die Zuweisung«uter c und d haben die ilriegSgesangevru
keiner «vsp.uch.

Hiernach müssen alle Zuckeraosprüchr befriedigt werden.
Falls die ilberwiefeaen Mengen nicht ausreich«« sollten, ist mir
unter Vorlage der erforderliche« Unterlagen (Lebensmittel-
abmeldefcheiue ufw.) zu berichten.

Langeofchwalbach, de» 4. Juli 4918.
Der klöntgl. Laodrat.

I . De . Jngenohl,  klrei»-» ep«t1erter.

Preise für Schafwolle.
* Für ungekämmte Schafwolle , wie ste in den Gemeinden stch

befindet, find keine Höchstpreise festgesetzt. Dt« Aufkäufer find
ougewirsea je »ach Beschaffenheit der wolle die Preise zu de-

mrffen. klommt über den Preis keine Einigung zwischen Auf
käufer und Verkäufer zu Stande, so tritt Beschlagnahme und
Eutetgaung der Wolle eia.

Langeuschwalbach, den 39. Juni 1918.
Der klön,gliche Laudrat.

I . B. r Dr Jngenohl,  kkretSdepntierte«.

Altpapiersammlung.
Der Popiermangrl macht dt« Tcsaffung aller vorhandene«

Altpapiervorkäte, insbesondere der bet der SebeuSmittelver-
sorgnug benutzten Brot , Fleisch- pp klarten nötig.

Ich ersuche, diese klarten sorglältig verpackt an die Buch-
druckeret Grandpierre in Idstein  eknzufendea, die IS Psg.
je kltl, zahlt.

Langeuschwalbach, den 1. Juli 1918.
- Der klöntglich« Landrat.

I . B. i Dr. Jngenohl,  klretSdepntterte«.
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Der Weltkrieg.
Große« tzanptqnartier. 5 Juli . (WTV. AvtNch.i

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht-

Oestlich von Ypern wurden stärkere Vorstöße des Feindes
nbaewtesen. Beiderseits der Somme sind Katern früh dem
heftigen englischen Feuer Jnfanterteangriffe des Feindes ge¬
folgt. Aus dem Nordufer des Flusses brachen ste vor unseren
Linien blutig zusammen. Südlich der Somme drang der
Feind in Dorf und Wald Hamel ein. Auf den Hohen östlich
von Hamel wurde der Angriff durch unseren Gegenstoß zum
Scheitern gebracht. Oestlich von Btllers Bretonneaux warfen
wir den Feind in seine Ausgangsstellungen zurück, «m Abend
lebte die Gefechtstättgkeit fast an der ganzen Heeres-Gruppe-
Front auf und blieb auch während der Nacht, namentlich rm
gestrigen Kampfabschnitt, gesteigert.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
Ml Erhöhte Gefechtstätigkeit auf dem Westufer der Avre und
beiderseits der KiSne.

Lentnant Menckhoff errang seinen 35 , Leutnant Thuy
seinen 24. Luftsteg. - . .

Der Erste Generalguartiermeister: Ladevdorss.

zum Tode des Sultan ».
Berlin , 4. Juli , (zb) Der Präsident Gras Schweriu-Lüwltz

leitete die heutige Verhandlung tm Abgeordnetenhaus mit fol¬
gender Ansprache ein: Meine Herren ! Ich habe Jhue» em«
Traaerbotschaft  zu verkürde« : Gestern abend ist SM.
der Groß - Sultan Mehmed  V -, Kaiser der Olmanev, Kgl.
p, »ß. Feldmarschell, im 74 Jahre seine, Lebe«, and dem
zehnten Jahre seiner Regierung «och längerem Leiden brimg«
gange». Mit dem türkischen Solle trauert da, preußische und
deutsche Bo» au der Bahre de, edle« Herrscher,, der in die¬
sem schwere« Bölkerrirgea in « aff.ubrüderlicher Treue za u«.
serrm Kaiser und (Unig gestände« und zahlreiche Sieg, über
unsere gemeinsame» Feinde errungen hat. Sein Andenken wird
u«, immerdar teuer seiv. De« hoheu Nachfolger  de. Ent-
schlafenrv, S . M. Wahtd eddi « . der nunmehrtge Padischah
de, olmanischeu Reiche,, der tm 58. Lebe«,j «hre de» Thron
setre» Bater, bestiege« hat. grttßeu wir ehrfurcht-voll Der
hohe Herr hat in diesem Winter tu Berti« «ud dem Großr.u
Hauptquartier geweilt, und wir dürfe« zu ihm uud seiner
Bü»d»t,sreuvdschast darselbe Vertrauen wie z« seinem Voc-
gäuaer habe«. Möge ihm eine baldige glückliche Beevdigurg
de, g-.oßea Kriege, an der Seit« seiuer hohen Berbüudrtea
uud eine lauge ruhmreiche Regierung a» de« Spitze feine, auf¬
strebenden»pserwtlltgru Bolle, beschiede« sein.

Die Ablehnung de» gleiche« Wahlrecht» in 6. Lesung
bestätigt.

Berlin.  4 . Jnli (zb.) Nachdem di, heutige 6 Lesurg
der Wahlrecht,Vorlage  die «efchlüffe der vierte« Lesurg
ohne Abänderung bestätigt hat. ist die vera .ung der » er
saffuug,Vorlage im Abgeorduetevhaufe abgrschlvffe«. Die , et
Vorlagen werde« uuumehr dem Präsideute« de, Herr ««-
Haufe,  übermittelt uud vou diesem auf die Tagesordnung
gestellt werden Da nun die Vertagung de, preußischen Land¬
tag» am 12. Jali eiutreteu wird, dürfte ei", Lotscheidung de,
Herrenhauses über die drei pceußifche« Bersastanalvorlaze«
de zw. da« Schicksal de, allgrmeiuev. gleichen und direltr« Wahl-
recht» tu Preuße« also erst im Herbst za erwarten sein.

Französischer«opsprei» für die Sesangrnaahme von
Deutsche«!

Verlt «, 3 Juli , (WDB)  An , ei«ee ««zahl kürzlich
Von Deutschru rrbrut' te« Befehle geht hervor, daß die Franzolea
immer »och an der so oft gebruudmarkteu Gewohnheit fest-
halten, eine« Kopsprei, auf die Gefangennahme vou Deutschen
zu setzen. So enthält ei« von General Humbert Unterzeichneter
Armeebefehl Nr. 33 vom lb . April einen genauen Tarif dieser
Belohnungen, der 75 bl» 100 Frauke« für «tue« llvterosfizier
verspricht. Auch find bestimmte Lätze «ud demeutsprechrad«
Prri »erhdhu«gru für da» Liubriugeu u,ehre,er O,fange»« vor-
gesehru.

* Wie,baden.  5 . Juli , « ei der gestrigen Wahl eire»
Pfarrer« au der Marltkirche  wurde mit großer Sitmmen.
Mehrheit Herr Pfarrer Dr. Met « ecke  z « Saarbrücken, der
einige Jahre al, Hilskprediger an der Berglirch« hier wirlte,

terdam.  13 . Juli . (;b.) Eine Reuterd-pekche meldet
vom Montag au, Mo»kau: Der euglisch- Botschafter erhielt
de vjfistelle Nachricht, daß sich der Zar und die Sari«  t«
europä.fchea Rußland befinden und daß r, thuev gesundheitlich

h ôa g, 4 Juli . (WTB) «ine Sondermelduvg de, . Rieuwe
Courravt" au« London berichtet vou Fortschritte« der spa¬
nischen Krankheit in England  Davoch behandelte u#
Londoner Arzt am 2. d. M. 184 solcher Fälle. Die Tode,-

find aest' n gestiegen. I , Middle,borough kommen 5000
Stmbee und 68 Lehrer nicht zur Schule.

* «tev,  3 Juli . Die fpanische Krankheit tritt nurmehr
auch hier auf Wie . Der neue Abend" mitt-ilt. stnd 1e eit,
tausend Erkrankungen konstatiert worden. Die Ep.demie ver
läuft ungefährlich._ _ _ _

Wetterbmcht der Wetterdienststelle Weilbmg.
Boraußstchtltch« Witterung für 6 J »U

Zanächst noch heiter und trocken bei steigender Tage»-
wärmr. _ -

Gewerbe-Verein.
Samstag , den 6 Juli d. Is . abend, 8'/. Uhr, t«

.Wezdenvof" ^ „
Mitglieder Versammlung.

Tagesordnung:
BereinSangelegenheiten.

Um zahlreiche, Erschein,« wird dringend geveteu.
0 Der Worstaad.

Nächsten Sonnlag , den 7. Auli 1918 . nachm. 3 Ubv
findet bet Gastwirt Philipp Bester  ia Kolzyausen « A-
die diesjährigeGeneral-Versammlung
m3 * *'**"’ Krnst, Verwalter.

Reparaturen an landwirtschaft¬
lichen- und Mütterei-Maschinen sind
wir bereit in dringenden Fällen mit
auszuführen. ,

Maschinenfabrik Schneider u. Eie,
Meidenstadt im GannUS

(Hähnche»' Mühle)
Telefon Nr. 8, Langenschwalbach. _1155 _ _ _ _

Petroleum
Not ste»ert di, _ . ,Karbid
Larpe für Stall und Wohnung, auch Karbid wird regelmäßfg

" " Karbid Verbraucher
Moden ihren Bedarf innerhalb 7 Tagen bet mir aumelben.

Marti« Decker
Deutsche Rähmaschive«q»srllschast

112? Wiesbaden , Rengosse2«, Ecke Marktftr.

Mihmaschiur« (Wery>
sofort liefet»«,.

1125
A . SEarxbeimer,

Langenschwalbach.



Tod es-Anzeige.
Testern, den4. Juli, abends8 Uhr entschlief sanft mein lieber Mann, unser guter Vater.Bruder uad Onkel

Derr August Diefenbach
im Alter von 68 Jahren.

Posthalter

Die trauernden Hinlcrblietzknen.
Kangenschrvakvach, den5. Juli 1918.

Die Beerdigung findet Sonntag nachm. 5 Uhr vom Trauerhause aus statt.
Kranz- und Blumenspenden im Sinne des Verstorbenen dankend verbeten. iisa

YarUrnf.
Auf dem Felde der Ehre gefallen, im 19. Lebensjahre, am 6. Juni

bei den letzten Kämpfen im Westen

Musketier Karl Baltzer
unser lieber Jugendfreund und Altersgenosse.

Wir beklagen dein frühes Dahinscheiden und werden Deiner allezeit in
Liebe und Treue gedenken. Wir nehmen herzlichen Anteil an der Trauer der
schwer geprüften Eltern und des Zwillingsbruders, der schweren Herzens, krank-
heitshalber, stch im Osten von dir trennen mußte und ihm nicht beschicken
war, dich nach dem Westen zu begleiten, von wannen du nun nimmer wie¬
derkehrst.

Auch Du! Du junges deutsches Blut!
Du unsrer Kindheit Freund!
Wie zogst Du auS mit frischem Mut,
Wie wirst Du früh beweint!
Wir wollen ewig Dein gedenken!
Ruhe in Frieden, junger Freund! .
In Dein Bildnis uns versenken,
Auch im Tod find wir vereint.

Kettenvach, den3. Juli 1918. 1155

Die Kameraden und Kameradinnen des Jahrgang » 1899 .

Kreichen Mahl
Kifslte Köhn
Mathilde Mever
Anna Kehn er
Dora Kimpel.

Krnst Kertling. z. Zt. im Felde
Httt. Htt. z. Zt. im Felde
August Moths. z. Zt. Lazarett
Albert Kimpel, z. Zt. Garnison
ASilhelm jKolhs. z. Zt. GarnisonKarl Müller
Adolf Kaiser
Albert Keller
August Kimpel
August Spitz.

_Atrrkaufstelle
für aurgekämmte

Frauenhaare
— -u Kriegszwecken—-
bei Karl Mager.
1467 neb. Konditorei Wagner.

Der Parterrestock
iv « et««« Hause, bestehen»
au« S Zimmern, Küche und
Zubehör ist per 1. Oktober
zu vermiete«.
1'2S G. Mreiter.

1 frischmelk. Ziege
1 jährige Iiege

zu verkaufe« bei
i ' S« Fra « Hitzegrad.

Für junge» Mädchen wird
für Mouot « «auS

Erholungs-
Aufenthalt

bei nur guter Verpflegung ge¬
sucht. Offerte« mit «üheren
«»gäbe« »vtev « I . ao die
Kaaner Molks - Zeitung,.
Hae », Sihlv erbet»«. 1150

Mädchen
bei gmer 8e»pflegu«g tu au-
genehme Stelluvg tu kleine»
Lazarett gesucht. 9S6
Miesbaden , Saaltaffe 30.

Kirchliche Anzeige
Sovntag, dev 7. Juli.

Obere  Kirche.
Borm. SV, Uhr:

Herr Deka« Fremdt.
10% Uhr: KiodergotteSdieust
Nachm, i Uhr in AdolfSeck:

Herr Deka» Fremdt.
Dovuer»tag abend » Uhr:

Borbereit zum Ktadergottedd..
Donmrdtog abevd »'/, Uhrr

vücheraußgabe im Aemetndes-.
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